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Lese-Perlen ist unsere Reihe  

mit kurzen Romanen.

Jedes Buch enthält  

eine interessante Geschichte  

aus dem Leben, 

erzählt in Einfacher Sprache.

Für Elias
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1

Unser Pilot macht  

eine Ansage:

„Sehr geehrte Passagiere.

Willkommen an Bord.

Wir fliegen  

von Mexiko-City  

nach Frankfurt.

Unsere Flugzeit beträgt  

etwa 14 Stunden.

Ankunftszeit ist 22 Uhr.

Wir wünschen Ihnen  

eine angenehme Reise.“



6

14 Stunden im Flugzeug ...

Das ist echt lang!

Wie soll ich das denn aushalten?

Wenn ich wenigstens  

einen guten Sitzplatz hätte.

Am Fenster oder am Gang.

Das ginge ja noch.

Aber ich sitze in der Mitte.

Zwischen zwei alten Leuten.

Ich bin total eingequetscht.

Diese Reise ist  

eine bescheuerte Idee!
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Ich verstehe meine Eltern nicht.

Warum kann ich  

meine Sommer-Ferien

nicht woanders verbringen?

Irgendwo, wo es schön ist.

Zum Beispiel am Meer. 

Oder in den Bergen.

Aber nein! 

Ich muss zu meiner Tante Dora.

Nach Nord-Deutschland.

Dabei regnet es da die ganze Zeit.

Das stand jedenfalls im Internet.
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Ich überlege.

Wann habe ich Dora 

zum letzten Mal gesehen? 

Das ist bestimmt zehn Jahre her.

Damals haben wir noch 

in Deutschland gelebt.

Wir wohnten in einem großen Haus.

In der Nähe von Berlin.

Und oben im Dach-Geschoss 

wohnte Dora. Papas Schwester.

Ich war immer gerne oben bei Dora. 

Sie war immer total nett zu mir.

Und hat ganz viel mit mir gespielt.

Aber ob wir uns jetzt noch 

so gut verstehen? 


